
- 1 - 

Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Moorrege 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 16.09.2020 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:58 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Grande Sukredo, Kirchenstraße 28, 
25436 Moorrege 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Wolfgang Ba-
lasus CDU 

   

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Michael Adam FWM  Vorsitzender  
Herr Martin Balasus CDU    
Herr Wolfgang Burek CDU    
Herr Rolf Hantel CDU    
Frau Ina Kasimir SPD    
Herr Thomas Kasimir SPD    
Herr Claus Reimers FWM    
Herr Thorben Repenning
 Bünd
nis90/Die Grünen 

   

Herr Sören Weinberg CDU  als Vertreter für GV Schmidt  

Außerdem anwesend 
Herr Ulrich Möller FWM    
Frau Janina Schildt SPD    

Gäste 
Einwohner  6  

Presse 
Uetersener Nachrichten  Frau Eschke  

Protokollführer/-in 
Herr Jens Neumann Fachbereichsleiter FB 3   
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Jan Schmidt CDU    
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Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 10.09.2020 einberufen. Die 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 11 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache  ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
Nachträglich zur Einladung der Sitzung des Finanzausschusses sind Sitzungsvorla-
gen nachgereicht worden, die entsprechend berücksichtigt werden. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
9  Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  

Tagesordnung: 

 1.  Verpflichtung eines bürgerlichen Mitglieds 

  

 2.  Mitteilungen 

  

 2.1.  Finanzielle Auswirkungen der Corona-Pandemie 

  

 3.  Einwohnerfragestunde 

  

 4.  Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Feststellung des Ergebnisses für die Gemeinde 
Moorrege 
Vorlage: 1193/2020/MO/BV 

  

 5.  Richtlinie zur Förderung heimischer Bäume 
Vorlage: 1185/2020/MO/BV 

  

 6.  Übertragungsbilanz des Abwasserverbandes Elbmarsch zum 01.01.2019 
Vorlage: 1191/2020/MO/en 

  

 7.  Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorlage: 1189/2020/MO/BV 

  

 8.  Antrag der FWM eV, vom 10.02.2020, behindertengerechte WC-Anlage in der Versamm-
lungsstätte "An´ n Himmelsbarg" 
Vorlage: 1181/2020/MO/MB 

  

 9.  Mittelbereitstellung für eine Streuobstwiese auf dem Gelände der Gemeinde Moorrege; 
hier: Antrag Bündnis90/Die Grünen 
Vorlage: 1204/2020/MO/BV 

  

 10.  Verschiedenes 
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10.1.  
Unterhaltung der kirchlichen Kindertagesstätte 

  

Protokoll: 

zu 1 Verpflichtung eines bürgerlichen Mitglieds 
  

Herr Adam verpflichtet Herrn Rolf Hantel zur gewissenhaften Erfüllung sei-
ner Obliegenheiten und führt diesen als neues bürgerliches Mitglied des 
Finanzausschusses in seine Tätigkeit ein.   

  
  
zu 2 Mitteilungen 
  

 
  
  
zu 2.1 Finanzielle Auswirkungen der Corona-Pandemie 
  

Der Protokollführer berichtet über die finanziellen Auswirkungen der 
Corona-Pandemie. 
Für den kommunalen Bereich hat die Corona-Pandemie insbesondere fi-
nanzielle Auswirkungen auf die Einnahmen aus Einkommensteueranteilen, 
Umsatzsteueranteilen sowie die Gewerbesteuer. 
Bei den Einkommensteuer- und Umsatzsteueranteilen liegen bislang ledig-
lich die Abrechnungen der ersten beiden Quartale vor. Im 2. Quartal 2020 
war bereits ein deutlicher Rückgang bei den gemeindlichen Anteilen zu 
verzeichnen. Eine verlässliche Prognose ist momentan noch nicht möglich, 
zumal eine merkbare Erholung im 2. Halbjahr 2020 derzeit eher nicht zu 
erwarten ist. 
Aufgrund der aktuellen Steuerschätzung muss bei den maßgeblichen ge-
meindlichen Finanzeinnahmen in diesem Jahr von Mindereinnahmen ge-
genüber der Haushaltsplanung ausgegangen werden.  
Bei den Einnahmen aus der Gewerbesteuer haben sich für die Gemeinde 
Moorrege in 2020 noch keine merkbaren Veränderungen ergeben, da sich 
das Steueraufkommen vorwiegend aus den Abrechnungen der positiven 
Jahre 2018 und 2019 zusammensetzt. Die Entwicklung des Steuerauf-
kommens der Folgejahre ist zu beobachten. Zudem können sich die Aus-
wirkungen für die Gemeinden auch regional unterschiedlich darstellen.  
Die weitere finanzielle Entwicklung wird beobachtet und im Rahmen eines 
Nachtragshaushalts berücksichtigt.  
Inwieweit die zu erwartenden Mindereinnahmen der Kommunen durch die 
angekündigten finanziellen Entlastungen von Bund und Land teilweise 
kompensiert werden können, bleibt noch abzuwarten.   
 
Bgm. Balasus ergänzt, dass in einigen Bereichen (z.B. Kindergärten, 
Grundschule …) einzelne Mehrkosten zu verzeichnen sind, die im Rahmen 
des Nachtragshaushalts berücksichtigt werden. 
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zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen werden nicht gestellt.  
  
  
  
  
zu 4 Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Feststellung des Ergebnisses 

für die Gemeinde Moorrege 
Vorlage: 1193/2020/MO/BV 

  
Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung hat die Jahresrechnung 
2019 der Gemeinde Moorrege am 03.08.2020 stichprobenhaft geprüft hat. 
Die Hinweise und Bemerkungen des Ausschusses wurden durch die vor-
liegenden Stellungnahmen der Verwaltung ausreichend erklärt, so dass 
empfohlen wird, die Jahresrechnung 2019 festzustellen. 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Jahresrechnung, die im Verwaltungs-
haushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 7.593.800,14 € und 
im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 
798.210,10 € abschließt, festzustellen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 5 Richtlinie zur Förderung heimischer Bäume 

Vorlage: 1185/2020/MO/BV 
  

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses wird berichtet. 
Hinsichtlich der Begrifflichkeit „heimische“ Bäume sowie des Umfanges der 
zu fördernden Bäume schließt sich erneut eine Aussprache an.  
Herr Burek betont, dass sich der Fachausschuss sehr intensiv mit den 
Formulierungen der Förderrichtlinien beschäftigt hat und ein tragbarer 
Konsens gefunden wurde, so dass der Empfehlung gefolgt werden sollte.  
 
Die für den Finanzausschuss relevanten Rahmenbedingungen wurden wie 
folgt festgelegt: 
Die Förderung beträgt 50 % der Kosten eines angepflanzten Baumes, ma-
ximal 50 € pro Baum. Die Gesamtförderung je Grundstück beträgt 250 € 
innerhalb von 5 Jahren. 
Im Haushalt sollen Mittel in Höhe von jährlich 5.000 € bereitgestellt wer-
den. 
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 Beschluss: 

Der Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege beschließt die Förderricht-
linie zur Pflanzung von heimischen Baumarten mit den empfohlenen Ände-
rungen aus dem Bau- und Umweltausschuss. 
 
Die Förderung beträgt 50 % der Kosten eines angepflanzten Baumes, ma-
ximal 50 € pro Baum. Die Gesamtförderung je Grundstück beträgt 250 € 
innerhalb von 5 Jahren. 
Im Haushalt werden Mittel in Höhe von jährlich 5.000 € bereitgestellt.  
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 1  Enthaltung: 1  Befangen: 0   
  

 
zu 6 Übertragungsbilanz des Abwasserverbandes Elbmarsch zum 

01.01.2019 
Vorlage: 1191/2020/MO/en 

  
Seit dem 01.02.2001 war der Abwasserverband Elbmarsch (AVE) für die 
Aufgabe der Schmutzwasserbeseitigung in der gemeinsamen Einrichtung 
der beteiligten Gemeinden Haseldorf und Haselau sowie für die Ortsteile 
Klevendeich und Bauland der Gemeinde Moorrege zuständig.  
Der AVE wurde mit Wirkung vom 31.12.2018 aufgelöst. Damit erfolgte eine 
Rückübertragung der Aufgabe sowie des Vermögens und der Schulden an 
die Gemeinden. Zum 01.01.2019 haben die Gemeinden die Aufgabe sowie 
das betriebsnotwendige Vermögen auf den Abwasser-Zweckverband Süd-
holstein (AZV) übertragen.  
Das Rechnungsprüfungsamt hat die Übertragungsbilanzen im Rahmen der 
Auflösung des AVE und Übertragung der Aufgabe an den AZV geprüft.  
Der Bericht über die Prüfung der Übertragungsbilanz der Einrichtung 
Schmutzwasserbeseitigung in den Gemeinden Haselau, Haseldorf sowie 
in den Ortsteilen Klevendeich und Bauland der Gemeinde Moorrege wurde 
der Einladung als Anlage beigefügt.  
Gemäß Schlussbemerkungen des Prüfungsberichtes wurden keine Ver-
stöße gegen gesetzliche Vorschriften und keine weiteren Abweichungen 
vom öffentlich-rechtlichen Vertrag festgestellt. Zudem sind keine Sachver-
halte bekannt geworden, die gegen die Ordnungsmäßigkeit der Übertra-
gungsbilanz sprechen.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 7 Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 

Vorlage: 1189/2020/MO/BV 
  

GV Adam verweist auf die Vorlage. 
Der Wehrvorstand der Freiwilligen Feuerwehr Moorrege hat für die Wehr 
einen Einnahme- und Ausgabeplan für das Haushaltsjahr 2020 sowie eine 
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Einnahme- und Ausgaberechnung für das Haushaltsjahr 2019 vorgelegt. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, der Einnahme- und Ausgabeplanung der 
Freiwilligen Feuerwehr Moorrege für das Haushaltsjahr 2020 zuzustim-
men. Die Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr für 
das Haushaltsjahr 2019 wird zur Kenntnis genommen.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 8 Antrag der FWM eV, vom 10.02.2020, behindertengerechte WC-Anlage 

in der Versammlungsstätte "An´ n Himmelsbarg" 
Vorlage: 1181/2020/MO/MB 

  
Die FWM e.V. hat den Antrag gestellt, eine behindertengerechte WC-
Anlage in der Versammlungsstätte "An´ n Himmelsbarg" einzurichten. 
Bgm. Balasus erläutert, dass im Bau- und Umweltausschuss ein erster 
Entwurf für die Einrichtung einer behindertengerechten WC-Anlage vorge-
stellt wurde, der als zu kostspielig empfunden wurde. 
Zur nächsten Sitzung des Bau- und Umweltausschuss werden durch das 
Büro Butzlaff & Tewes unter Berücksichtigung der Mindestanforderungen 
vier Varianten mit einfacheren Lösungen erarbeitet, die dann im Fachaus-
schuss vorgestellt werden sollen. 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 9 Mittelbereitstellung für eine Streuobstwiese auf dem Gelände der 

Gemeinde Moorrege; hier: Antrag Bündnis90/Die Grünen 
Vorlage: 1204/2020/MO/BV 

  
GV Burek berichtet aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses.  
Im Fachausschuss wurde die mögliche Ansiedlung einer Streuobstwiese 
auf einer gemeindlichen Fläche hinter der Feuerwehr erörtert.  
Es wurde Einigkeit erzielt, dass die Arbeitsgruppe Baumschutz mit der 
konzeptionellen Ausarbeitung der Errichtung einer Streuobstwiese betraut 
werden soll. Anschließend werden die Ergebnisse der Arbeitsgruppe im 
Bau- und Umweltausschuss erörtert. 
Vorsorglich wird die Bereitstellung von entsprechenden Haushaltsmitteln 
im Nachtragshaushalt sowie den Folgejahren empfohlen. 
 
 

 Beschluss:  
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Arbeitsgruppe Baumschutz mit der 
konzeptionellen Ausarbeitung der Errichtung einer Streuobstwiese zu be-
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trauen. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe sind in den nächsten Bau- und 
Umweltausschuss einzubringen.  
Im Rahmen des Nachtragshaushalt 2020 werden vorsorglich Haushalts-
mittel in Höhe von 10.000 € für die Einrichtung einer Streuobstwiese und 
weitere Baumpflanzaktionen bereitgestellt. Für die Folgejahre werden je-
weils 2.000 € für Pflegemaßnahmen für Pflegemaßnahmen und die Pflan-
zung weiterer Bäume eingeplant. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 10 Verschiedenes 
  

 
  
zu 10.1 Unterhaltung der kirchlichen Kindertagesstätte 
  

Auf die Frage von Herrn Reimers, wer für die Unterhaltung der kirchlichen 
Kindertagesstätte zuständig ist, wird festgestellt, dass das Gebäude im 
Eigentum der Kirchengemeinde steht. Die Unterhaltung obliegt folglich zu-
nächst der Kirchengemeinde. 
Die Gemeinde trägt auf der Basis des Finanzierungsvertrag über den ge-
meindlichen Zuschuss die nicht gedeckten Betriebskosten der Kinderta-
gesstätte (Defizitausgleich). Die Betriebskosten setzen sich aus den Per-
sonal- und Sachkosten zusammen. Zu den Sachkosten gehören u.a. auch 
die Kosten der Gebäudeunterhaltung. Über den Defizitausgleich trägt die 
Gemeinde insofern auch einen Teil der Unterhaltungskosten für die Räum-
lichkeiten der Kindertagesstätte. 
 
Es wird festgestellt, dass seitens der Gemeinde bereits eine Begehung der 
kirchlichen Kindertagesstätte gewünscht wurde, damit man sich ein Bild 
vom Unterhaltungszustand der Kindertagesstätte machen kann. Da ein 
Ortstermin bislang noch nicht stattgefunden hat, wird die Verwaltung gebe-
ten, mit der Kirchengemeinde einen konkreten Termin für eine Ortsbege-
hung zu vereinbaren. Die gemeinsame Begehung soll einmal jährlich statt-
finden.  

  

Für die Richtigkeit: 

Datum: 26.09.2020 

 
   

gez. Michael Adam 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez. Jens Neumann 
Protokollführer 

 
 
 


	Anwesenheit
	Name
	ergaenzung
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Dropdown1
	Text3
	Dropdown2
	Text4
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

